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Welche Bedeutung hatten Zeugen an Gerichtsversammlungen? 
 

Privaturkunden sind unauffällige Schriftstücke. Sie erhalten ihre Autorität 
aber durch die auf der Gerichtsversammlung Anwesenden, vor allem die 
sogenannten «Ersten des Volks», die primores populi.  
Diese Urkunde vermerkt namentlich insgesamt 26 solche Ersten des 
Volks. Auf dem abgebildeten Ausschnitt der Urkunde werden Zuppo, Re-
ginhart, Adalrich und weitere Namen genannt. Sie alle schwören auf die 
Reliquien der Heiligen, dass ausschliesslich die Verwandten der in der Ur-
kunde ebenfalls namentlich aufgeführten Personen Verfügungsgewalt 
über die Kirche von Löfflingen haben. 
Autorität wird in Privaturkunden also nicht wie in Herrscherurkunden in 
der visuellen Aufmachung des Schriftstücks, sondern in den vor Ort anwe-
senden und namentlich aufgeführten Zeugen sichtbar. Diese garantieren 
den öffentlichen Charakter einer solchen Rechtshandlung und überneh-
men statt Siegeln oder Monogrammen die Rolle der Beglaubigung.  
 


